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Herren 2. Kreisklasse

SV Kohlhaus 1969 II : KSG Haunedorf III 
Freitag, 10.03.2023, 19:30 Uhr

Kreisel bleibt gegen den SV Kohlhaus 1969 II ungeschlagen

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den SV Kohlhaus 1969 II hat die KSG Haunedorf III am Freitag in
weniger als 120,017 Minuten zwei Punkte in der Herren 2. Kreisklasse gesammelt. Beim SV
Kohlhaus 1969 II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 12:30 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass die KSG Haunedorf III mit 2 Ersatzspielern angereist war. Erfolgsgarant in diesem Match war
insbesondere das obere Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Sentürk / Iseni konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Kremer / Mehler beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Hainer
/ Klüber gegen Kreisel / Uebelacker hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Keinen Zähler beisteuern konnten Kremer / Wetter im Spiel gegen Kram /
Hoebel, das 0:3 verloren ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste Kai Hainer daraufhin bei der 1:3-Niederlage
gegen Michael Kreisel hinnehmen. Leider musste Barboros Sentürk anschließend sein Einzel
kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die KSG Haunedorf III. Beim Stand von 1:4 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Fünf Sätze beharkten sich Frank Klüber
und Nicolai Kram, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Behar Iseni bei der schlussendlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Martin Uebelacker. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ein hartes Stück
Arbeit hatte im Anschluss Alexander Kremer gegen Alexander Hoebel zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg eingetütet war. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Kremer endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Mehler war für Helmut
Wetter schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:7. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte am Nachbartisch Kai Hainer
beim 2:3 gegen Marcus Kremer. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor
Hainer dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Da Barboros Sentürk nicht
antreten konnte, verbuchte Michael Kreisel daraufhin einen kampflosen Sieg. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für die KSG Haunedorf III die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Kohlhaus 1969 II am 11.03.2023 gegen DJK-SSV
1958 Großenlüder IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.03.2023 gegen den TTC
Mittelaschenbach 1972 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Kohlhaus 1969 II

Doppel: Sentürk / Iseni 1:0, Hainer / Klüber 0:1, Kremer / Wetter 0:1 
Einzel: K. Hainer 0:2, B. Sentürk 0:2, F. Klüber 0:1, B. Iseni 0:1, A. Kremer 1:0, H. Wetter 0:1 

 KSG Haunedorf III
Doppel: Kreisel / Uebelacker 1:0, Kremer / Mehler 0:1, Kram / Hoebel 1:0 
Einzel: M. Kremer 2:0, M. Kreisel 2:0, M. Uebelacker 1:0, N. Kram 1:0, M. Mehler 1:0, A. Hoebel 0:1
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